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32.1. Verwandle den Hauptsatz in einen Nebensatz: 
Denk daran: Im Hauptsatz steht das konjugierte Verb an zweiter Stelle (meist nach dem Subjekt),  
im Nebensatz kommt das konjugierte Verb an den Schluss.  
 
 
Das Semester ist nun zu Ende.  
Alle sind froh, dass das Semester nun zu Ende ist.  
Sie treffen sich vor dem Schulhaus.  
Hier sehen wir Hanna, Ilse und Florian, die  ................................................................................. . 
Sie sind gute Freunde. 
Man sieht, dass… .......................................................................................................................................  
Die Sommerferien beginnen bald. 
Sie freuen sich, weil  .....................................................................................................................  
Ihr Zeugnis ist nur mittelmäßig. 
Hanna denkt nicht daran, dass  ....................................................................................................  
Er hat die Promotion geschafft.  
Florian ist stolz, dass  ....................................................................................................................  
Sie zeigt ihren Eltern das Zeugnis.  
Die fleißige Ilse wird bestimmt eine Belohnung erhalten, wenn  ................................................... 
  ....................................................................................................................................................  
Sie gehen in die Disco. 
Sie wollen noch einen Kaffee trinken, bevor  ................................................................................  
 

32.1. Versuche, die richtige Reihenfolge der Sätze herauszufinden, damit eine Geschichte 
entsteht. Nummeriere:  
 

2 Da kommt sein alter Freund Klaus und fragt:  
 „Und warum nicht?“, will Klaus wissen.  
 Mathias hat seine Würstchenbude direkt neben der Bank aufgestellt.  
 „He, Kumpel, kannst du mir zwanzig Euro leihen?  
 Mathias schaut seinen alten Freund eine Weile an und meint dann:  
 Du bekommst sie nächste Woche wieder zurück.“  
 Mathias runzelt die Stirn und sagt: „Tut mir leid, das kann ich nicht.“  
 „Eine Abmachung “, wundert sich Klaus, „was denn für eine Abmachung?“  
 „und die Bank verkauft keine Bratwürste.“  
 „Ich leihe kein Geld aus“, erklärt Mathias,  
 „Ich habe eine Abmachung mit der Bank.“  
 
32.2. Such den Gegensatz (das Gegenteil): 
 

öffnen schließen  kommen  

beginnen   befehlen  

gewinnen   fragen  

abreisen   brüllen  

lieben   lachen  

kaufen   senden  

verbieten   sparen  

angreifen   verschmutzen  
 
ankommen  antworten  empfangen  enden  erlauben  flüstern  gehen  gehorchen  hassen  reinigen 
schließen  verkaufen  verlieren  verschwenden  verteidigen  weinen  


